
 
Pressemitteilung 

Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft ruft erneut zur Teilnahme am 
globalen Klimastreik auf – auch digital gegen fossile Fehlanreize 

Berlin, 12.09.2023: Der Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft e.V. (BNW) setzt auch in diesem Jahr 
sein Engagement für den globalen Klimastreik fort. Dem Aufruf von Fridays For Future (FFF) folgend, 
geht der Verband auf die Straßen und ruft seine Mitgliedsunternehmen und alle anderen Akteur:innen 
dazu auf, sich an den diesjährigen Demonstrationen und Aktionen zu beteiligen. 

"Der Expertenrat für Klimafragen der Bundesregierung hat in seinem Bericht verdeutlicht, wie weit wir 
noch von unseren Klimazielen entfernt sind. Statt die einzelnen Ministerien beim Klimaschutz stärker 
in die Pflicht zu nehmen, sieht die Regierung vor, im September ein abgeschwächtes 
Klimaschutzprogramm zu beschließen. Dagegen müssen wir jetzt massiv Druck machen", erklärt Dr. 
Katharina Reuter, Geschäftsführerin des BNW. 

Der diesjährige Klimastreik findet erneut am 15.9.2023 in vielen Städten weltweit statt. Er soll die 
Politik daran erinnern, ihre selbstgesteckten Ziele in Bezug auf den Klimaschutz nicht aus den Augen 
zu verlieren und verdeutlichen, dass eine ambitionierte Klimaschutzpolitik die einzige Antwort auf die 
aktuellen Krisen unserer Zeit ist.  

Unter dem Motto „fossile Fehlanreize beenden“ hat der BNW gemeinsam mit der GLS Bank und 
weiteren Nachhaltigkeitsakteur:innen einen Unternehmensaufruf gestartet. Darin rufen wir die 
Bundesregierung dazu auf, fossilen Fehlanreizen ein Ende zu setzen: „Klimaschädliche Subventionen 
machen es aktuell so gut wie unmöglich, dass sich Klimaschutz und Nachhaltigkeit für Unternehmen 
am Markt rechnen, hier besteht dringender Handlungsbedarf“, erklärt Dr. Katharina Reuter.  

Als Mitbegründerin der Entrepreneurs For Future (E4F) schätzt der BNW das Engagement der E4F und 
freut sich über ihren Aufruf und Teilnahme sowie weiterführenden Aktionen rund um den Streik. 

 

Pressekontakt:  
 

Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft e.V. 
Kristina Kara, Pressesprecherin  
kara@bnw-bundesverband.de 
+49 174 1879104  

 

 

Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft e.V. 

Der Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft e.V. (BNW) ist die politische Stimme der nachhaltigen Wirtschaft und 
setzt sich seit 1992 als unabhängiger Unternehmensverband für Umwelt-, Klimaschutz und soziale 
Nachhaltigkeitsaspekte ein. Mit seinen mehr als 650 Mitgliedsunternehmen steht der BNW inzwischen für mehr 
als 200.000 Arbeitsplätze. Der Verband profitiert von einem agilen Mix aus mittelständischen Unternehmen, 
hochinnovativen Startups und großen Unternehmen, die auf Nachhaltigkeit setzen, wie beispielsweise dm, 
remondis, Vaillant, tegut, Zurich, Verbio AG oder HiPP. 

https://www.bnw-bundesverband.de/ 
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